
Produkthaftungsbestimmungen

Folgende Aspekte, die Räder und Rollen betreffen, müssen bei der Feststellung der Haftung des Herstellers für seine Produkte 
berücksichtigt werden. Das Produkthaftungsgesetz besagt, dass der Hersteller bei Nichtberücksichtigung der nachstehenden, 
den Gebrauch betreffenden Anweisungen und Bedingungen von seiner Haftung befreit ist.

1. Produktinformationen und bestimmungsgemäße
Verwendung

Die hier genannten Produkte bezeichnen austauschbare Bauteile, die an Gerä-
ten, Möbeln, Transportmitteln und vergleichbaren Produkten anmontiert werden 
können, um sie von einem Ort zum anderen zu bewegen. Die hier aufgeführten 
Bedingungen beziehen sich auf Produkte, die an manuell bewegbaren Geräten 
verwendet werden, deren Geschwindigkeit 4 km/h nicht übersteigt, und die 
sich nicht in ständiger Bewegung befinden. Die Produkte werden ihrem Verwen-
dungszweck entsprechend folgenden Kategorien zugeordnet:

• Inneneinrichtung: Stühle und andere Möbelstücke

• Geschäfte, Büros, Krankenpflege: Einkaufswagen, Büromöbel,
Krankenhausmöbel und -geräte, z.B. Krankenhausbetten

• Industrie: Transportmittel für leichte, mittelschwere und schwere
Lasten

Die richtige Verwendung des Produkts umfasst auch dessen korrekte Montage:

1.1 Das Produkt ist durch alle Befestigungspunkte hindurch permanent 
am Gerät anzubringen.

1.2 Die Befestigungspunkte des Geräts sind zu diesem Zweck robust 
 genug.

1.3 Die Montage darf weder die Funktion des Produkts beeinträchtigen 
noch eine Formveränderung bewirken.

1.4 Lenkrollen müssen so angebracht werden, dass sich die 
Schwenkachse in vertikaler Position befindet.

1.5 Alle Bockrollen müssen so angebracht werden, dass ihre Achsen 
gerade ausgerichtet sind.

1.6 Alle unter einem Gerät montierten Lenkrollen müssen vom selben Typ 
sein. Werden am Gerät auch Bockrollen angebracht, so darf  
ausschließlich der vom Hersteller empfohlene Rollentyp verwendet  

 werden.

• Sind die Produkte zum Einsatz unter korrosiven Bedingungen, an
feuchten Orten, im Freien oder auf See bestimmt, so sind speziell für
derartige Anwendungen konzipierte Produkte einzusetzen.

• Bitte beachten Sie, dass die Leistungsfähigkeit bedeutend geringer
ausfallen kann, wenn die Rollen in Temperaturen außerhalb des
normalen Raumtemperaturbereichs eingesetzt werden. Unter besonderen
Bedingungen empfehlen wir den Einsatz von Spezialprodukten.

• Rad, Gabel, Feststeller, Befestigungen und andere Teile bilden als
Ganzes eine funktionsfähige Einheit. Die Haftung des Herstellers
beschränkt sich ausschließlich auf Originalteile und die durch diese
gebildete Gesamtheit.

• Die Produktauswahl erfordert ausreichende Kenntnisse von
Belastungsarten und ihren Anwendungsbereichen. Des Weiteren muss
ein ausreichend hoher Sicherheitsfaktor berücksichtigt werden.

Der Hersteller bzw. Produzent eines Halbfertigprodukts ist nicht zu Schadener-
satz für einen Sicherheitsmangel verpflichtet, sofern er nachweisen kann, dass 
dieser aus dem Design des Produkts resultiert, dessen Bestandteil das Halbfer-
tigprodukt ist, oder aus den vom Besteller des Produkts erteilten Anweisungen. 
Eine Ersatzpflicht besteht auch dann nicht, wenn der Hersteller Nachweise dafür 
erbringen kann, dass das Produkt zum Zeitpunkt seiner Auslieferung frei von 
dem Sicherheitsmangel war, der den Schaden verursachte.

2. Unsachgemäße Verwendung

Unsachgemäße Verwendung bedeutet die Nutzung der Produkte für andere als 
die vorgesehenen Zwecke, wie in den folgenden Situationsbeispielen:

2.1 Die Produkte werden für Anwendungen genutzt, bei denen sie extrem 
hohen Belastungen ausgesetzt sind.

2.2 Die Produkte werden auf ungeeigneten oder unebenen Böden 
 eingesetzt.

2.3 Die Produkte werden bei zu hohen oder zu niedrigen Temperaturen 
 eingesetzt

2.4 Ein Gerät, dessen Räder arretiert sind, wird gewaltsam bewegt.

2.5 Die Bremsen werden zum Stoppen des in Bewegung befindlichen Geräts  
 verwendet.

2.6 Die Produkte werden besonders aggressiven Chemikalien ausgesetzt.

2.7 Die Produkte werden Schwingungs- oder Stoßbelastungen ausgesetzt, für  
die sie nicht ausgelegt sind.

2.8 Fremdkörper gelangen auf die Laufflächen.

2.9 Das auf den Rollen montierte Gerät wird mit zu hoher Geschwindigkeit 
 bewegt.

2.10  Am Produkt wurden Modifikationen vorgenommen, die nicht vom 
Hersteller autorisiert sind.

Der Hersteller leistet keinen Ersatz für Schäden, die aus unsachgemäßer Verwen-
dung entstehen.

3. Produktinformationen

Sofern unsere Dokumentation keine detaillierten Produktspezifikationen enthält, 
sind die Anforderungen an das Produkt und seine Bauteile mit dem Hersteller zu 
vereinbaren. In derartigen Fällen sind die ISO-Normen richtungsweisend.

4. Instandhaltung und Wartung

Die Produkte müssen regelmäßig gewartet werden (u.a. Schmieren der Lager, 
Festziehen loser Komponenten), um ihre dauerhafte Funktion und Haltbarkeit 
sicherzustellen. Die Wartungsmaßnahmen müssen auf die Anforderungen der 
Einsatzumgebung abgestimmt sein. Die verwendeten Reinigungsmittel dürfen 
weder schädliche Partikel enthalten noch Korrosion bewirken. Im Falle einer 
Fehlfunktion sind die Produkte oder ihre Bestandteile unverzüglich instandzuset-
zen oder auszutauschen.

5. Informations- und Beratungspflicht

In Erfüllung der im Produkthaftungsgesetz festgeschriebenen Informations- und 
Beratungspflicht sind folgende Dokumentationsmaterialien erhältlich: Katalo-
ge und Broschüren mit Produktinformationen und Gebrauchsanweisungen, 
Internetseiten sowie After-Sales-Support. Um die ordnungsgemäße Funktion der 
Produkte sicherzustellen, sind Einzelhändler verpflichtet, die Hinweise in dieser 
Produktinformation (Punkte 1-6) und die Angaben der Endkunden zu berücksich-
tigen. Bei Bedarf sind zusätzliche Informationen vom Hersteller zu erfragen und 
an den Kunden weiterzugeben.

6. Produktabmessungen und Zeichnungen

Wir behalten uns das Recht auf Änderungen vor.


